
Orientieren in Deutschland

Wie du eine Kartenskizze zeichnest:

1. Schritt: Suche im Atlas eine geeignete 

Karte von Sachsen. Lege Transparentpa-

pier oder eine Folien auf und hefte bei-

des mit Büroklammern fest. Du zeich-

nest darauf einen rechteckigen Rahmen, 

der den Kartenausschnitt deiner Skizze 

begrenzt.

2. Schritt: Zeichne nun als erstes die 

Grenzen mit einem roten und die 

größeren Flüsse mit einem blauen Farb-

stift nach. Dabei kannst du die vielen 

kleinen Flussbiegungen großzügig be-

gradigen. 

3. Schritt: Wähle für die Gebirge einen 

brau nen Farbstift. Damit umfährst du 

diese entlang der Farbfläche oder Sig-

natur für Mittelgebirge und malst diese 

Fläche braun aus.

4. Schritt: Markiere mit einem roten 

Farbstift die Städte. Wähle wegen der 

großen Anzahl am besten nur Städte 

über 50 000 Einwohner. Wenn es mög-

lich ist, kannst du die Stadtgrenze um-

fahren und die Fläche rot ausmalen.

5. Schritt: Zuletzt beschriftest du dei-

ne „stumme“ Karte. Für Städte, Gebirge

und Nachbarländer nimmst du einen 

schwarz schreibenden und für die Fluss-

namen einen blau schreibenden Stift.

Zeichne eine Kartenskizze von deiner 

Heimatgegend. Nutze dazu eine Atlas-

karte mit einem größeren Maßstab.

Wähle selbst ein Land  im Atlas und wen-

de die Schrittfolge an.

Beschreibe Auffälligkeiten zwischen den 

Gebirgen und dem Verlauf von Flüssen 

sowie zwischen Flüssen und der Lage von 

Städten. Suche nach einer Erklärung!

In deinem Heimatort kennst du dich gut 

aus. Leicht findest du deine gewohnten 

Wege. Wirst du von Fremden gefragt, 

wie sie in deinem Ort z. B. zum Bahn-

hof oder Rathaus kommen, kannst du 

ihnen den Weg dorthin beschreiben. Du 

kannst dies, weil du dir deine Umgebung 

vorstellen kannst. Von deinem Wohnort 

hast du sozusagen eine „Karte im Kopf“.

Aber nicht nur die Räume, in denen 

du dich täglich bewegst, musst du dir 

vorstellen können. „Karten im Kopf“ 

brauchst du von deinem Bundesland 

Sachsen, von Deutschland, von Europa, 

ja, von der ganzen Welt. Wie aber kom-

men solche Karten in den Kopf?

Es gibt ein gutes Mittel, um sich eine 

Karte einzuprägen. Du zeichnest eine 

Skizze von ihr. In fünf Arbeitsschritten 

kannst du zum Beispiel eine Kartenskiz-

ze von Sachsen zeichnen.

Eine Kartenskizze 
zeichnen
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Schülerin zeichnet Kartenskizze auf  Transparentpapier

Zum Zeichnen benötigst du Transparent-

papier, Büroklammern und Buntstifte
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In unserem Gedächtnis

sind Vorstellungen

über verschiedene

Gebiete gespeichert.

Diese dienen zur

Orientierung.

Wie aber kommen

solche Merkkarten in

unseren Kopf?

Das Zeichnen von 

Kartenskizzen ist

dazu ein einfacher

und nützlicher Weg.


